007815

Rye CLIX

Bildbeschreibung?)

Eine abstrakte Nahaufnahme von Weizen- oder Getreidehalmen, mit einem kiinstlerischen Filter verse-
hen, der ihr eine strukturelle und etwas dtherische Qualitat verleiht.

Analyse?)

Dieses markante abstrakte Werk fangt die Essenz eines Weizenfeldes durch eine einzigartige und un-
konventionelle Linse ein. Der Kiinstler verwendet eine Palette aus kiihlen Blautdnen, zarten Rosatdnen
und klarem WeiB, um die schwankenden Halme und federleichten Ahren darzustellen, wodurch eine
traumahnliche, fast dtherische Atmosphire entsteht. Die Fotografie ist mit kraftigen, strukturierten
Strichen gezeichnet, die ein Gefiihl von Bewegung und die organische Vitalitdt des Sujets hervorrufen.
Diese Fotografie geht iiber die bloBe Darstellung hinaus und ladt den Betrachter ein, iiber die Schénheit
und Komplexitdt nachzudenken, die im Gewdhnlichen verborgen liegt.
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007815 - Rye CLIX

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 06/2019 07/2019 06,/2020
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 4912 px 4912 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Roggen CLIX

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      An abstract, close-up depiction of wheat or grain stalks, with an artistic filter applied, giving it a textural and somewhat ethereal quality.
    
    
      Eine abstrakte Nahaufnahme von Weizen- oder Getreidehalmen, mit einem künstlerischen Filter versehen, der ihr eine strukturelle und etwas ätherische Qualität verleiht.
    
    
      This striking abstract piece captures the essence of a field of wheat through a unique and unconventional lens. The artist utilizes a palette of cool blues, soft pinks, and stark whites to depict the swaying stalks and feathery heads, creating a dreamlike, almost ethereal atmosphere. The photograph is rendered with bold, textured strokes, evoking a sense of movement and the organic vitality of the subject matter. This photograph transcends mere representation, inviting viewers to contemplate the beauty and complexity hidden within the ordinary.
    
    
      Dieses markante abstrakte Werk fängt die Essenz eines Weizenfeldes durch eine einzigartige und unkonventionelle Linse ein. Der Künstler verwendet eine Palette aus kühlen Blautönen, zarten Rosatönen und klarem Weiß, um die schwankenden Halme und federleichten Ähren darzustellen, wodurch eine traumähnliche, fast ätherische Atmosphäre entsteht. Die Fotografie ist mit kräftigen, strukturierten Strichen gezeichnet, die ein Gefühl von Bewegung und die organische Vitalität des Sujets hervorrufen. Diese Fotografie geht über die bloße Darstellung hinaus und lädt den Betrachter ein, über die Schönheit und Komplexität nachzudenken, die im Gewöhnlichen verborgen liegt.
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